
Drucksachen-Nr.

4029/2009-2014

Datum

04.04.2012

An den Bezirksbürgermeister der
Bezirksvertretung Heepen

Anfrage

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Heepen 19.04.2012 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):
Ortsheimatpflege: Zuschuss der Stadt Bielefeld für die Kulturpflege

Text der Anfrage:
Nach Angaben des Stadtheimatpflegers wird der Zuschuss der Stadt Bielefeld für die Kulturpflege
so aufgeschlüsselt, dass alle Heimatvereine 260 Euro und alle Ortsheimatpfleger  90 Euro
erhalten. „Die Zuweisungen sind linear für alle Heimatvereine, unabhängig von den Aktivitäten,
Vereinsvermögen und Vereinsgröße zu bewerten“. „Die Solidarität der einzelnen Stadtbezirke
sind mit dieser Zuweisung berücksichtigt.“

Somit würde ein Ort mit einem Heimatverein und einen Ortsheimatpfleger insgesamt mit 350 Euro
für die Heimatpflege unterstützt. Tatsächlich hat Brake im Jahre 2011 260 Euro erhalten
(Heimatverein 160 Euro und Ortsheimatpfleger 100 Euro). Bei allen anderen Orten im Stadtbezirk
Heepen wie auch Bielefeld wurde der städtische Zuschuss wie o. g. ausgezahlt.

Frage:

Warum war das so?

Zusatzfragen:

Welches Gremium (welche Personen) entscheiden über den städtischen Zuschuss?

Nach welchen Kriterien (Rechtsgrundlagen) wird dabei verfahren?

Unterschrift:

gez. Schatschneider


